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Congress Center Hamburg
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Eingangs-

halle

Neubau
Belvedere
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Neubau und Bestand



Deutscher Fachkongress für Absturzsicherheit

TIM HUPE ARCHITEKTEN   10.12.2019

S 29 

Congress Center Hamburg

Bauteil 
West Bauteil 

Mitte
Bauteil 

Ost

Revitalisierung CCH, Hamburg

17.05.2015 S 19

Die Veranstaltungsräume im Überblick
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Deutscher Fachkongress für Absturzsicherheit

TIM HUPE ARCHITEKTEN   10.12.2019

S 31 

Congress Center Hamburg



Deutscher Fachkongress für Absturzsicherheit

TIM HUPE ARCHITEKTEN   10.12.2019

S 32 

Congress Center Hamburg



S 33

Höhenzugangskonzept 
CCH Congress Center Hamburg

erstellt 01.06.2015 / aktualisiert 02.02.2016/ aktualisiert 11.07.2017



Höhenzugangskonzept:

Seite 2-9 	 Übersichtspläne (Dachaufsicht bis Grundriss Erdgeschoss) 
		  mit Darstellung der Zugänglichkeit von Glasfassaden/ Dachflächen 		
		  und der dafür vorgesehenen Absturzsicherungen

Seite 10-14	 Nordfassade - Darstellung Höhenzugang und Absturzsicherung in 		
		  Schnitt und Ansichten

Seite 15-17	 Südfassade - Darstellung Höhenzugang und Absturzsicherung in 		
		  Schnitt und Ansichten

Seite 18-21	 Ostfassade - Darstellung Höhenzugang und Absturzsicherung in 		
		  Schnitt und Ansichten

Seite 22-23	 Westfassade/ verglaste Treppenräume - Darstellung Höhenzugang 	
		  und Absturzsicherung in Schnitt und Ansichten

Revitalisierung Congress Center Hamburg

20.04.2015/ akt. 11.07.2017 
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Inhaltsverzeichnis



BTM, „Kopf“ Saal1
Zugang auf Dachfl äche über 
ortfeste Leiter im TRH35.
Der Dachausstieg ist mit Holm/ 
Handlauf ausgestattet.

BTO, „Kopf“ Saal Z
Zugang auf Dachfl ächen 
über ortsfeste Steigleiter mit 
Rückenschutz von Dachfl äche 
5.OG

BTO, „Kopf“ Foyer
Zugang auf Dachfl ächen 
über ortsfeste Steigleiter mit 
Rückenschutz von Dachfl äche 
5.OG

BTO Technikzentrale
begehbare Gitterostebene über 
offener Technikzentrale 5.OG. 
Zugang über ortsfeste Steigleiter 
mit Rückenschutz.

Revitalisierung Congress Center Hamburg

20.04.2015/ akt. 10.07.2017 

S 35 

Einzelsekuranten auf Dachfl äche,
Abstand z. Absturzkante mind. 2,50 m

Helmprofi l

Absturzsicherung:

Einzelsekuranten an Fenstersturz

Zugang/ -weg

Zugänglichkeit:

Einsatzbereich Hubsteiger
Einsatzbereich Rollgerüst

begehbare Glasfl äche

begehbare „Bris-Soleil“

LEGENDE

Absturzkante

Einsatzbereich Scherenhubbühne

Einsatzbereich Teleskopverlängerung
(Einsatzhöhe ab 4 bis max. 12 m)

Dachaufsicht - Höhenzugang



BTW „Kopf“ Saal G - Bestand
Zugang auf Dachfl äche über 
ortsfeste Steigleiter mit Rü-
ckenschutz (Bestand und nicht 
Bestandteil der Revitalisierung 
CCH)

BTM, Dach über 4.OG
Zugang auf Dachfl äche über Trep-
penhaus TRH35

BTO, Dach über 4.OG Technikstellfl äche
Zugang über Aufzug A14 oder Saal Z
Übergang Attika an Achse j über feste Techniktrep-
pe mit Sicherung der Dachkante über Geländer 
(Höhenunterschied ca. 1,50m) Übergang Attika an 
Achse E-F/b16-b17 über feste Techniktreppe
(Höhenunterschied ca. 0,50m).

BTM, Dach über Belvedere 4.OG
Zugang auf Dachfl äche aus Technikzentrale Bauteil 
Ost über eine Tür in der Technikeinhausung (Achse 
b16/ D-E).

Bris-Soleil (jenseits Technikeinhausung) 
Zugang auf Ostseite über eine Tür in der Technikeinhausung in Achse 
25/ j-h. Zur Sicherung jenseits der Einhausung ist ein Helmprofi l über-
kopf am Bris-Soleil vorhanden.

Dachfl äche (jenseits der Technikein-
hausung)
Efolgt über die Kasematten im 4.OG. 
per Steigleitern mit Rückenschutz.
Absturzsicherung erfolgt über
ein Helmprofi l fassadenbegleitend 
unterhalb der Faserbetonverkleidung. 

Revitalisierung Congress Center Hamburg
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Einzelsekuranten auf Dachfl äche,
Abstand z. Absturzkante mind. 2,50 m

Helmprofi l

Absturzsicherung:

Einzelsekuranten an Fenstersturz

Zugang/ -weg

Zugänglichkeit:

Einsatzbereich Hubsteiger
Einsatzbereich Rollgerüst

begehbare Glasfl äche

begehbare „Bris-Soleil“

LEGENDE

Absturzkante

Einsatzbereich Scherenhubbühne

Einsatzbereich Teleskopverlängerung
(Einsatzhöhe ab 4 bis max. 12 m)

5. Obergeschoss - Höhenzugang



BTW Dachfl äche - Bestand
Zugang auf Dachfl äche über 
ortsfeste Steigleiter mit Rü-
ckenschutz (Bestand und nicht 
Bestandteil der Revitalisierung 
CCH)

BTM, Dach über Belvedere
Zugang über ortsfeste Leiter und Steig-
leiter mit Rückenschutz von Terrasse 
3.OG BT West.

Bris-Soleil (aussen)
Zugang Dachfl äche/ äusseres Bris-Soleil durch eine Tür 
aus der Technikzentrale in Achse 25/ o-p

Zugang zur 
Dachfl äche im 5.OG
über Steigleitern mit Rü-
ckenshutz in Kasematten aus 
der Technikzentrale.

Galerie 3.OG

Fachwerkträger
Zugang über Rollgerüst 
von Galerie Saal Z 3.OG

Westfassade BT Mitte
Zugänglichkeit über Terrasse 
BT Mitte 3.OG über Rollge-
rüst (bei Bedarf).

Bris-Soleil (innen)
Zugang über Rollgerüst

Revitalisierung Congress Center Hamburg
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Einzelsekuranten auf Dachfl äche,
Abstand z. Absturzkante mind. 2,50 m

Helmprofi l

Absturzsicherung:

Einzelsekuranten an Fenstersturz

Zugang/ -weg

Zugänglichkeit:

Einsatzbereich Hubsteiger
Einsatzbereich Rollgerüst

begehbare Glasfl äche

begehbare „Bris-Soleil“

LEGENDE

Absturzkante

Einsatzbereich Scherenhubbühne

Einsatzbereich Teleskopverlängerung
(Einsatzhöhe ab 4 bis max. 12 m)

4. Obergeschoss - Höhenzugang



Westfassade BT Mitte
aus dem Gebäude heraus 
über die Treppe TRH 76 wird 
die allseitige umwehrte Ter-
rassenfl äche im 3.OG Bauteil 
Mitte erreicht; bei Bedarf 
kann ein Rollgerüst gestellt 
werden.

Bris-Soleil (aussen + innen)
Zugang über Rollgerüst

Revitalisierung Congress Center Hamburg
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Einzelsekuranten auf Dachfl äche,
Abstand z. Absturzkante mind. 2,50 m

Helmprofi l

Absturzsicherung:

Einzelsekuranten an Fenstersturz

Zugang/ -weg

Zugänglichkeit:

Einsatzbereich Hubsteiger
Einsatzbereich Rollgerüst

begehbare Glasfl äche

begehbare „Bris-Soleil“

LEGENDE

Absturzkante

Einsatzbereich Scherenhubbühne

Einsatzbereich Teleskopverlängerung
(Einsatzhöhe ab 4 bis max. 12 m)

3. Obergeschoss - Höhenzugang



Terrasse BT Ost
Zugang aus dem Gebäude 
über das Foyer im 2.OG 
Bauteil Ost; begehbar, 
Absturzsicherung über 
Geländer

Dach Halle H - Bestand
Gründach, komplett begehbar; 
Absturzsicherung über Gelän-
der.

BTW, Terrasse Nordseite
Zugang aus dem Gebäude 
im 2.OG Bauteil West; be-
gehbar, Absturzsicherung 
über Geländer

Revitalisierung Congress Center Hamburg
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Einzelsekuranten auf Dachfl äche,
Abstand z. Absturzkante mind. 2,50 m

Helmprofi l

Absturzsicherung:

Einzelsekuranten an Fenstersturz

Zugang/ -weg

Zugänglichkeit:

Einsatzbereich Hubsteiger
Einsatzbereich Rollgerüst

begehbare Glasfl äche

begehbare „Bris-Soleil“

LEGENDE

Absturzkante

Einsatzbereich Scherenhubbühne

Einsatzbereich Teleskopverlängerung
(Einsatzhöhe ab 4 bis max. 12 m)

2. Obergeschoss - Höhenzugang



1. BTO, Vordach
Zugang über Gerüstturm.
Absturzsicherung erfolgt über 
ein Helmprofil fassadenbeglei-
tend unterhalb der Faserbeton-
verkleidung.
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Einzelsekuranten auf Dachfläche,
Abstand z. Absturzkante mind. 2,50 m

Helmprofil

Absturzsicherung:

Einzelsekuranten an Fenstersturz

Zugang/ -weg

Zugänglichkeit:

Einsatzbereich Hubsteiger
Einsatzbereich Rollgerüst

begehbare Glasfläche

begehbare „Bris-Soleil“

LEGENDE

Absturzkante

Einsatzbereich Scherenhubbühne

Einsatzbereich Teleskopverlängerung
(Einsatzhöhe ab 4 bis max. 12 m)

1. Obergeschoss - Höhenzugang



Windfanganlage
über Rollgerüst; Aufstellung im 
Bereich der Betowände; das
Reinigungspersonal geht enlang 
der Betonwand bis zur Glasfas-
sade um sich dort in das Seil-
sicherungssytem per „Giraffe“ 
einzuhängen. Die horiziontale 
Verglasung der Windfänge kann 
zur Reinigung betreten werden.

Revitalisierung Congress Center Hamburg
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Einzelsekuranten auf Dachfl äche,
Abstand z. Absturzkante mind. 2,50 m

Helmprofi l

Absturzsicherung:

Einzelsekuranten an Fenstersturz

Zugang/ -weg

Zugänglichkeit:

Einsatzbereich Hubsteiger
Einsatzbereich Rollgerüst

begehbare Glasfl äche

begehbare „Bris-Soleil“

LEGENDE

Absturzkante

Einsatzbereich Scherenhubbühne

Einsatzbereich Teleskopverlängerung
(Einsatzhöhe ab 4 bis max. 12 m)

Erdgeschoss - Höhenzugang



Revitalisierung CCH, Hamburg
Fassade Nord - Ost
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Absturzsicherung:

2  Einzelsekurant
Für die Absturzsicherung im Bereich der öffen-
baren Bandfenster fl ächenbündi im Fenstersturz 
eingelassen. Die Seilsicherung erfolgt mit einer 
Abrollautomatik (funktionsweise ähnlich Sicher-
heitsgurt); ein Strurz über die Absturzkante ist 
somit verhindert. Eine Höhenrettung von hän-
genden Personen ist damit am Gebäude nicht 
notwendig.

Zugänglichkeit:

B Hubsteiger 
Die Arbeitsstelle ist in ausreichendem Abstand 
von 12,50 m gem. FISAT Richtlinie (Punkt 8.2.1 
Absperrweiten) abzusichern.

C  Baulicher Zugang
aus dem Gebäude 
(s.hierzu die Grundrissübersichtspläne) 
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alternativ zur Reinigung von innen heraus 
Zugänglichkeit per Hubsteiger

Sekuranten (System Push Lock oglw.)

Zugang Nordfassade
In der Nordfassade ist i. d. R. jedes 2. Fenster 
öffenbar (Ausnahme im Bereich von z.B. Flucht-
treppenhäusern; Reinigung s. nachfolgenden) 
wodurch die Glasreinigung der äusseren Glas-
fl ächen von Innen aus möglich ist.
Die Absturzsicherung erfolgt über Haltepunkte 
(Sekuranten), die im Sturzbereich der zu öff-
nenden Fenster angebracht sind. Die Sicherung 
am Haltepunkt erfolgt vor Fensteröffnung vom 
Boden aus ohne zuhilfenahme einer Leiter/ 
-trittes mittels einer Verlängerung („Giraffe“). 
Ein Durchfallen durch die Fensteröffnung ist 
somit unter Berücksichitigung der gem. ASR 
vorhanden Brüstungshöhen verhindert.
Die Sekuranten sind im Sturzbereich so einge-
baut, dass die Fenster bei eingehängter Seilsi-
cherung weiterhin sich komplett öffnen lassen.

Hierfür sind in einigen Bereichen Sekuraten 
oberhalb der Sichtdecke angebracht, die mittels 
Revisionsklappen abgedeckt werden.
Die Tragfähigkeit der Fensterbank ist auf das 
Betreten durch das Reinigungspersonal aus-
gelegt Die Holzoberfl äche der Fensterbank ist 
durch eine geeignete Aufl age temporär wäh-
rend der Fensterreinigung gegen Verkratzen 
und Verschmutzung zu schützen.

Für die feststehenden Fenster (im Bereich von 
z.B. Fluchttreppenhäusern) ist die Reinigung 
über einen Hubsteiger vorgesehen.
Die Stellmöglichkeit für einen Hubsteiger auf ei-
genem Grund ist mit der Anlieferstraße vor der 
Nordfassade durchgängig gegeben (s. hierzu 
auch nachfolgende Darstellung).

1,40 m max. Breite
feststehnde Verglasung

Grundriss Regelgeschoss

Fassadenschnitt (prinzipiell) BT Ost
Fassadenansicht (prinzipiell) BT Ost

Revitalisierung Congress Center Hamburg
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Nordfassade 



Nordfassade- feststehende Verglasung
Für die feststehenden Fenster (im Bereich von 
z.B. Fluchttreppenhäusern, s. in der Ansicht rot 
markiert) ist die Reinigung über einen Hubstei-
ger vorgesehen.
Die Stellmöglichkeit für einen Hubsteiger auf 
eigenem Grund ist mit der Anlieferstraße vor 
der Nordfassade durchgängig gegeben. 

Bauteil Ost Bauteil Mitte Bauteil West

Blick in die Tiergartenstraße vom Bahnhof Dammtor 
links das Hotel Radisson, daran anschließend die Bandfensterfassade von Bauteil Ost, Mitte und West

Blick in die Tiergartenstraße von Fernsehturm kommend
links die Bahngleise zum Bahnhof Dammtor, am rechten Bildrand die dunkle Glasfassade von BT West.

Revitalisierung Congress Center Hamburg

02.02.2016/ akt. 11.07.2017
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Nordfassade  - Gesamtübersicht



rot markierte Fenster können nur 
von aussen gereinigt werden, 
Zugang per Hubsteiger

Revitalisierung Congress Center Hamburg

02.02.2016
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Nordfassade BT Ost 

TRH Hotel TRH 03 TRH 05 TRH 08



rot markierte Fenster können nur 
von aussen gereinigt werden, 
Zugang per Hubsteiger

Revitalisierung Congress Center Hamburg

02.02.2016
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Nordfassade BT Mitte

TRH 14



rot markierte Fenster können nur 
von aussen gereinigt werden, 
Zugang per Hubsteiger

Revitalisierung Congress Center Hamburg

02.02.2016
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Nordfassade BT West

TRH 17 TRH 21



	 Helmprofil zur Seilsicherung
	 sowohl innen als auch auf der 
	 Fassadenaussenseite

AUSSENINNEN
begehbarer Bereich
b= 1,77 m

begehbarer Bereich
b= 1,10 m

Revitalisierung Congress Center Hamburg

02.02.2016
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Süd- und Ostfassade - Helmprofil 
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Bris-Soleil - Profilierung



Revitalisierung CCH, Hamburg
Belvedere - Innenfassade

Fassadenaufbau Innenfassade
Dach Belvedere gemäß Bauteil D04 des Bauteilkatalogs:
1 Kiesschüttung und Abdichtung
2 Wärmedämmung und Dampfsperre
3 Trapezblech nach Angabe Statik, h=150mm
4 GK-Abhangdecke, gelocht, Material D01 nach Farb- und Material   
 konzept
5 T-Profil nach Angabe Statik, mit Blechverkleidung am Steg   
 b=80mm, lackiert, hellgrau nach Farb- und Materialkonzept
6 Lochblech nach Angabe Statik, lackiert, weiß nach Farb- und
 Materialkonzept
7 RWA-Klappe nach Angabe Brandschutz

Innenfassade:
8 Pfosten-Riegel-Konstruktion nach Angabe Fassadenplaner,
 b=80mm, lackiert, hellgrau (RAL- Ton nach Angabe Architekt)
9 F0-Festverglasung nach Angabe Fassadenplaner, absturzsichernd,
 Innenseite bedruckt, vor F90-Wand
10 F30-Festverglasung nach Angabe Fassadenplaner,
 absturzsichernd, Material W09 nach Farb- und Materialkonzept
11 Stahlbetonträger, Bestand
12 Rundstütze, Bestand
13 2 x C220-Träger, Bestand

Boden Belvedere gemäß Bauteil DE03b des Bauteilkatalogs:
14 mineralischer Bodenbelag, Material B01 nach Farb- und
 Materialkonzept
15 Aufständerung
16 Stahlbetondecke, Bestand

Foyers Saal 1:
17 Glasbrüstung
18 Kiesschüttung und Abdichtung
19 Wärmedämmung und Dampfsperre
20 Stahlbetondecke, Bestand
21 Stahlbetonträger, Bestand
22 Bodenaufbau
23 GK-Abhangdecke
24 Stahlbetondecke, Bestand
25 Stahlbetonträger, Bestand

Detailschnitte:
26 Fassadenpfosten
27 Fassadenriegel
28 F0-Verglasung
29 F30-Verglasung
30 Glasstoßfuge
31 Fassadenauflagerkonsole

Schnitt Q2
1:50 (A1)
1:100 (A3)

Teilansicht
1:50 (A1)
1:100 (A3)

Detailschnitte
1:10 (A1)
1:20 (A3)

DS 1

DS 2

DS 3

DS 4

DS 5

Grundriss
1:50 (A1)
1:100 (A3)
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+23.80 OKFF Terrasse

+27.71 OK Bris Soleil

+36.00 OK  Bris Soleil

+40.30 OK  Bris Soleil

+23.80 OKFF Terrasse

+31.64 OK  Bris Soleil

3.OG

+23.80 OKFF Terrasse

+27.71 OK Bris Soleil

+36.00 OK  Bris Soleil

+40.30 OK  Bris Soleil

+23.80 OKFF Terrasse

+31.64 OK  Bris Soleil
4.OG

+23.80 OKFF Terrasse

+27.71 OK Bris Soleil

+36.00 OK  Bris Soleil

+40.30 OK  Bris Soleil

+23.80 OKFF Terrasse

+31.64 OK  Bris Soleil

5.OG

+23.80 OKFF Terrasse

+27.71 OK Bris Soleil

+36.00 OK  Bris Soleil

+40.30 OK  Bris Soleil

+23.80 OKFF Terrasse

+31.64 OK  Bris Soleil

2.OG + 23.80 OKFF Halle H

A

Zugänglichkeit:

A 	 Gerüstturm
Die Gerüsthöhe richtet sich nach der Standflä-
che, die mit dem Gerüst erreicht werden soll 
und ist mit mind. 1,10 m über diese Standfläche 
zu wählen (Absturzischerung).

B	 Scherenhubbühne 
Die Arbeitsstelle ist in ausreichendem Abstand 
abzusichern.

C 	 Baulicher Zugang
aus dem Gebäude 
(s.hierzu die Grundrissübersichtspläne) 

Zugang Bris-Soleil-Fassade
Die äusseren Bris-Soleil-Ebenen werden bis auf 
das 3.OG aus dem Gebäude heraus erreicht. 
Die Bris-Soleil im 3.OG wird über einen mobi-
len/ temporär auf dem Dach der Halle H 

Absturzsicherung:

1 	 Helmschiene
Die Absturzsicherung für Arbeiten an verti-
kalen Fassden flächen erfolgt über Helmprofile 
(Schienesystem vergleichbar Latchrailsystem). 
Die Seilsicherung an überkopfliegenden Helm-
profil erfolgt unter zuhilfenahme einer Verlän-
gerung („Giraffe“). Die Seilsicherung erfolgt mit 
einer Abrollautomatik (funktionsweise ähnlich 
Sicherheitsgurt); ein Strurz über die Absturz-
kante ist somit verhindert. Eine Höhenrettung 
von hängenden Personen ist damit am Gebäu-
de nicht notwendig.

2 	 Einzelsekurant
Die Absturzsicherung für Arbeiten auf Dachflä-
chen erfolgt soweit nicht anders beschrieben 
über Einzelsekuranten. Die Sekuranten sind mit 
einem Abstand von mind. 2,50 m Entfernung 
von der Absturzkante angebracht. Die Seilsiche-
rung erfolgt mit einer Abrollautomatik.

Blick in das „Belvedere“ 
links die Aluminiumverkleidete Innenfassade, rechts die Bris-Solei-Aussenfassade

gestellten Gerüssturm erreicht (Aufstellort: 
zwischen Achse b15 - b16). Das Bris-Soleil ist 
in einer Tiefe von 1,75 m (Glassfassade bis zur 
Regenrinne) und entlang der gesamten Fassade 
komplett begehbar. 

Die inneren Bris-Soleil-Ebenen werden über ei-
nen mobilen Gerüstturm (bei Bedarf mit zusätz-
licher Ballastrierung erreicht): Fabrikat z.B. 
Layher UNI Standard P2 mit Gerüststützen, Typ 
1401130

Standhöhe: max. 10,20 m
Arbeitshöhe: max. 12,20 m
Gerüsthöhe: 11,43 m

Das innere Bris-Soleil ist in einer Tiefe von 1,10 
m entlang der gesamten Fassade komplett 
begehbar. An den Betonfassadenstützen (alle 
~9,00 m) ergibt sich jedoch eine Engstelle von 
nur 0,40 m cm Tiefe. Zur Überwindung der Eng-

„Belvedere“
In

n
en

fa
ss

ad
e

stelle ist der Weg über das Gerüst zu nehmen. 

Der verfahrbare Gerüstturm dient bei Reini-
gungsarbeiten auch als rückwärtige Absturzsi-
cherung. Wird der Gerüstturm verlassen um auf 
das innenliegende Bris-Soleil zu steigen um z.B. 
ein dort eingebautes Leuchtmittel auszuwech-
seln, erfolgt eine Seilsicherung an überkopflie-
gendem Helmprofil.

Zugang Innenfassade
Zugänglichkeit über Scherenhubbühne.
Die Lochblechverkleidung wird von 2 Personen 
demontiert und mit einer Ausbauhilfe auf den  
Boden gebracht und dort gereinigt.
Die dahinterliegende Glasfassade liegt dann zur 
Reinigung frei.

1 1

1 1
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Visualisierung mit Blick auf die Südostecke

Zugang „Südostecke“
Die süd-östliche Glasfassade Ebene 2. OG (Achse 
f4 - f8) oberhalb der Freitreppe auf Halle H wird per 
Hubsteiger gereinigt; die Stellmöglichkeit für einen 
Hubsteiger auf eigenem Grund ist gegeben. Die daran 
anschließende Glasfassade bis Achse f2 wird vom Bo-
den aus mit Teleskopverlängerung gereinigt; die max. 
Höhe die erreicht werden muss beträgt 11,50 m.

f2 f8
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Zugang „Windfanganlage“
Zugänglichkeit über Rollgerüst; Aufstellung im 
Bereich der Betowände; das Reinigungsperso-
nal geht enlang der Betonwand bis zur Glasfas-
sade um sich dort in das Seilsicherungssytem 
per „Giraffe“ einzuhängen. Die horiziontale 
Verglasung der Windfänge kann zur Reinigung 
betreten werden. Für die Begehung der Glasflä-
chen sind entsprechend Matten ggf. Roste aus-
zulegen und rutschfestes Schuhwerk zu tragen.

„Windfang-
anlage“
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Zugänglichkeit:
A 	 Gerüstturm
Die Gerüsthöhe richtet sich nach der Standflä-
che, die mit dem Gerüst erreicht werden soll 
und ist mit mind. 1,10 m über diese Standfläche 
zu wählen (Absturzischerung).

B	 Hubsteiger 
Die Arbeitsstelle ist in ausreichendem Abstand 
von 12,50 m gem. Fisat Richtlinie (Punkt 8.2.1 
Absperrweiten) abzusichern.

C 	 Baulicher Zugang
aus dem Gebäude 
(s.hierzu die Grundrissübersichtspläne) 

Absturzsicherung:

1 	 Helmschiene
Die Absturzsicherung für Arbeiten an verti-
kalen Fassdenflächen erfolgt über Helmprofile 
(Schienesystem vergleichbar Latchrailsystem). 
Die Seilsicherung an überkopfliegenden Helm-
profil erfolgt unter zuhilfenahme einer Verlän-
gerung („Giraffe“). Die Seilsicherung erfolgt mit 
einer Abrollautomatik (funktionsweise ähnlich 
Sicherheitsgurt); ein Strurz über die Absturz-
kante ist somit verhindert. Eine Höhenrettung 
von hängenden Personen ist damit am Gebäu-
de nicht notwendig.

2 	 Einzelsekurant
Die Absturzsicherung für Arbeiten auf Dachflä-
chen erfolgt soweit nicht anders beschrieben 
über Einzelsekuranten.
Die Sekuranten sind mit einem Abstand von 
mind. 2,50 m Entfernung von der Absturzkante 
angebracht.
Die Seilsicherung erfolgt mit einer Abrollauto-
matik (funktionsweise ähnlich Sicherheitsgurt); 
ein Strurz über die Absturzkante ist somit ver-
hindert. Eine Höhenrettung von hängenden Per-
sonen ist damit am Gebäude nicht notwendig.
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Dachaufbau Saal Z
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Zugang „Fachwerkträger“
Die Glasflächen hinter dem Fachwerkträger im 
4.OG wird über einen Wartungsgang mit Durch-
gang von 0,975 m an engster Stelle erreicht. 
Absturzsicherung über Helmprofil am Fassa-
denriegel unterhalb der Lüftungsklappen. Der 
Zugang erfolgt über Rollgerüst vom Foyer 3.OG
Saal Z aus.

„Fachwerkträger“
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Blick auf die Ostfassade von Innen

„Fachwerkträger“

„Windfanganlage“

Blick auf die Ostfassade vom CCH Vorplatz
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1

Absturzsicherung:

1 	 Helmschiene
Die Absturzsicherung für Arbeiten an verti-
kalen Fassdenflächen erfolgt über Helmprofile 
(Schienesystem vergleichbar Latchrailsystem).  
Die Seilsicherung erfolgt mit einer Abrollauto-
matik (funktionsweise ähnlich Sicherheitsgurt); 
ein Strurz über die Absturzkante ist somit ver-
hindert. Eine Höhenrettung von hängenden Per-
sonen ist damit am Gebäude nicht notwendig.
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Absturzsicherung:

1 	 Helmschiene
Die Absturzsicherung für Arbeiten an verti-
kalen Fassdenflächen erfolgt über Helmprofile 
(Schienesystem vergleichbar Latchrailsystem). 
Die Seilsicherung an überkopfliegenden Helm-
profil erfolgt unter zuhilfenahme einer Verlän-
gerung („Giraffe“). Die Seilsicherung erfolgt mit 
einer Abrollautomatik (funktionsweise ähnlich 
Sicherheitsgurt); ein Strurz über die Absturz-
kante ist somit verhindert. Eine Höhenrettung 
von hängenden Personen ist damit am Gebäu-
de nicht notwendig.

Revitalisierung Congress Center Hamburg

20.04.2015/ akt. 02.02.2016/ akt. 11.07.2017

S 54 

Ostfassade - Absturzsicherung „Windfanganlage“



7.
85

 m

Blick auf die Terrasse BT West 
links die ~ 8.75 m hohe Glasfassade zum Saal 1 Foyer.

WESTFASSADE

3.
40

 m

Zugang Westfassade
Aus dem Gebäude heraus über die Treppe TRH 
76 wird die allseitige umwehrte Terrassenfl äche 
im 3.OG Bauteil Mitte erreicht.
Die Reinigung erfolgt per Teleskopverlängerung. 
Bei Bedarf kann zur Reinigung der ~ 8,75 m 
hohen Westfassade ein mobiler Gerüstturm
auf der Terrasse gestellt werden.

Der über Dach liegende Bereich (grün einge-
färbt) ist ein Teil der Bris-Soleil-Fassade und 
wird entsprechend am Helmprofi l seilgesichert 
gereinigt (s. hierzu Ostfassade).

Fassade hinter 
Treppenabgang bis 
OKFF Terrasse frei 
zugänglich.
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Terrasse 3.OG 
BT West

Westfassade
Reinigung s. vorhe-
rige Seite.
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Treppe TR-I
Saal 1 Foyer
BT Mitte 2.-.3. OG
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Zugang verglaste Treppenräume
(hier am Beispiel TR-I)
Werden i.d.R. von den Treppenläufen aus unter 
Zuhilfenahme von Teleskopverlängerungen ge-
reinigt; bei Bedarf sind ggf. Gerüste zu stellen.
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